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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten e bereit

12 März Kaiſer Wilhelm eröffnete wie bergedcipei heute vormittag um 10 Uhr die Sitzungen des engeren

Ausſchuſſes des Staatsrathes Vorher hatte der Monarch den
Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegengenommen

Die Sitzung des Der Die r Er
H Berlin 12 März Orig Telegr Die heulige Sitzungdes e blereige dauerte von 10 Uhr vormittags bis 7 Uhr

abends Um 1 Uhr wurde das Frühſtück beim Miniſter
v Boetticher eingenommen Der Kaiſer führte beſtändig
den Vorſitz

Die Sitzung des RNeichstages
X Berlin 11 März Der Reichstag bewilligte heute

die Fortſetzung der Berathung des Poſtetats nach einer längeren
Debatte die ſich als eine zweite jedoch unverbeſſerte der geſtrigen
gab das Gehalt des Staatsſekretärs Eine Reſolution betreffend
die Packetpoſtbeſtellung an Sonntagen fand Annahme Es folgte
Titel 2 unter dem zu den bisherigen 3 Direktoren mit je 15,000 M
Gehalt noch 20,000 M Gehalt für einen Unterſtaatsſekretär ge
fordert werden Die Kommiſſion empfiehlt den Unterſtagts
ſekretär zu ſtreichen während ein Antrag Leipziger Lieber dahin
geht den Unterſtaatsſekretär ſowie 2 ſtatt 3 Direktoren zu be
willigen Gleichzeitig mit zur Berathung wird eine von der
Kommiſſion beantragte Reſolution geſtellt wonach im nächſten
Etat den durch die Dienſtaltersſtufen geſchädigten Beamtenklaſſen
die Gehaltsſtufen ſo erhöht werden ſollen daß eine ſolche Schä
digung vermieden wird Gegen dieſe Reſolution machte Schatz
ſekretär Graf Poſadowski erhebliche Bedenken geltend Die De
batte wurde nicht zu Ende geführt Mittwoch Antrag Heyl be
treffend Kündigung des Handelsvertrags mit Argentinien

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
8s8 Berlin 12 März Jm Abgeordnetenhauſe ſtand

heute neben dem Etat der Anſiedelungskommiſſion für Weſt
prenßen und Poſen ein polniſcher Antrag auf Aufhebung der
Anſiedelungsgeſetze zur Berathung Der Abg Ja zdzewski
Pole griff dabei auf eine frühere Debatte mit dem Verſuche

zurück von deutſcher Seite vorgebrachte Beiſpiele volniſcher Un
duldſamkeit und Ueberhebung zu entkräften Der Erfolg war
jedoch der daß alle Angaben aufrecht erhalten werden konnten
und neue hinzugefügt wurden ſo daß die Thatſachen daß Schul
kinder vor Schulreviſionen zu der unwahren Ausſage ſie ver
ſtänden nicht deutſch veranlaßt worden ſind beſtehen bleibt
Abg Graf Balleſtrem Centr der den Polen mit der Ver
ſichernng zu Hilfe gekommen war das Centrum hätte noch nlke
mals von deutſchen Katholiken Beſchwerden über Vernachläſſigung
der Seelſorge erhalten mußte ſich von dem Abg v Tiede
männ Bomſt anf das Selbſtverſtändliche dieſer Erſcheinung
aufmerkſam machen laſſen da das Centrum ſich niemals der
deutſchen Katholiken annimmt vielmehr regelmäßig die Partei
der Polen ergreift ſo wenden ſich die erſteren nicht an die Ge
ſinnungsgenoſſen des Grafen Balleſtrem Die Wirkungen des
Anſiedelungsgeſetzes auf das Stärkeverhältniß der beiden Natio
nalitäten wurden von dem Abg v Jagdzewski ſo gering
ſchätzig beurtheilt daß man ſtatt der Forderung der Aufhebung
des Geſetzes die Bitte um ſeine Verewigung hätte erwarten
ſollen Ans den Feſtſtellungen der Regierung ſowie der dentſchen
Vertreter aus den beiden Provinzen ging freilich hervor daß
die Polen unter ſich über die Anſiedelung anders urtheilen
als ſie im Landtage zu thun für gut finden Der Abg Sattler
nat liö erklärte daß der Staat gegenüber dem Anſinnen das

Geſetz aufzuheben hart wie Stein den der polniſche Tropfen
nicht aushöhlen könne bleiben werde die Regierung bekundete
die gleiche Feſtigkeit Nachdem der polniſche Antrag mit großer
Mehrheit abgelehnt und die Etatspoſition genehmigt war wurden
weitere Etatskapitel erledigt Mittwoch Jnitiativanträge und
Petitionen Ausführlicher Sitzungsbericht folgt in der heutigen
Abendausgabe

Bismarck Ehrungen
Wie die Berl Pol Nachr hören werden die Mitglieder

der Kartellparteien in ihrer Geſammtheit unter Führnn
des Präſidenten von Köller ſich am 25 d M n
Friedrichsruh begeben um dem Fürſten Bismarck die
Glückwünſche zum 80 Geburtstage darzubringen Mitgliedernder anderen Fraktionen iſt es üverlaſſen ſich anzuſchließen

Die Herren werden in einem Sonderzüge etwa um Mittag in
Friedrichsrnh eintreffen und iſt die Rückkehr für denſelben Tag
in Ausſicht genommen

Weiter wird gemeldet daß der Präſident des Reichs
tages beabſichtigt demnächſt dem Seniorenkonvent vor
zuſchlagen ihn zur Abſendung eines Glückwunſches zum
n Geburtstage des Fürſten Bismarck zu beguf

agen
Die Theilnahme an der ſtudentiſchen Huldigungs

fahrt zum Fürſten Bismarck wird infolge der gewährten
Fahrpreisermäßigungen bedeutend größer als bisher anzunehmen
war Bis Ende Februar hatten 3000 Theilnehmer darunter
von einigen Hochſchnlen 40 Proz der Studenten ſich an
gemeldet Die Zahl wächſt jetzt von Tag zu Tag und jeden
falls wird auch das vierte Tauſend beträchtlich überſchritten
werden Ueber den Berlauf der Feier iſt folgendes mitzutheilen
Die Theilnehmer verſammeln ſich am Morgen des 1 April
auf einem Platze in Hamburg ordnen ſich nach der alphabetiſchen
Reihenfolge der Hochſchulen und marſchiren mit Munſik
unter Vorantritt der Hochſchulfahnen in Begleitung
von etwa taufend Chargirten in vollem Wichs zum
Bahnhofe um mit Extrazügen nach Anmühle derStation vor Friedrichsrnd befördert zu werden Hier

e Halle a d Saale

ordnet ſich der Zug auf der Landſtraße marſchirt nach
Friedrichsruh und nimmt gegen 12 Uhr vor der Terrafſe
des Schloſſes Aufſtellung Die Ehrengabe die ſchon tags
zuvor auf der Terraſſe überbracht worden iſt wird nun feier
lich überreicht und nach beendetem Empfang das preisgekrönte
Bismarcklied über das vom Preisrichterkollegium in den
nächſten Tagen entſchieden ſein wird geſungen Dann wird
alles nach Hamburg zurückbefördert wo am Abend in den
Sagebiel ſchen Sälen der Kommers ftattfindet der bei dem
gewaltigen Zudrang ein glänzender zu werden verſpricht

Oberpräſident Graf Bismarck
Es wird uns wieder einmal eine kleine Ueberraſchung bereitet

durch die Meldung daß der Regierungspräſident zu Hannover
Graf v Bismarck Schönhauſen zum Oberpräſi
denten der Provinz Oſtpreußen ernaunt worden iſt
Die Meldung iſt amtlich denn ſie wird gebracht durch die
Berl Corr des Herrn Miniſter v Köller Geſtern hieß

es bekanntlich daß Reg Präſident v Heydebrandt und der
Laſa das Oberpräſidium erhalten habe außerdem waren noch
verſchiedene Kandidaten genannt worden Aber gerade der an
den niemand gedacht hatte iſt nun Oberpräſident geworden
Eine politiſche Bedeutung iſt der Ernennung wohl mr inſofern
beizumeſſen als vom Grafen Bismarck zu erwarten iſt daß
er ohne ggrariſche Seitenſprünge à la Stolberg ſich ſtreng in
der Richtung der Regiernngspolitik bewegen wird

Der Antrag Kanitz im Reichstage
Der Antrag Kanitz iſt am Dieustag am Tage der Er

öffnung des Staatsrathes in der Faſfung die er am
25 Januar in der Wirthſchaftlichen Vereinigung er
halten hat im Reichstag eingebracht worden Noch vor
kurzem war in der dem Grafen Kanitz naheſtehenden Preſſe
zu leſen die Einbringung würde einem Wunſche des Kaiſers
gemäß bis uach der Begutachtung des Monopolprojektes durch
den Staatsrath verſchoben worden Der Antrag hat 103 Unter
ſchriften Was mag wohl die Agrarier jetzt zu der eiligen
Einbringung des Antrages veranlaßt haben Vermuthlich
verſpricht man ſich von den Berathungen des Staatsrathes
nicht viel Gutes und verſucht es jetzt dieſen Berathungen
ein Gegengewicht zu gebeit ſo gut es gehen will

Die Umſturz vorlage in der Kommifſion
Die Umſturzkommiſſion des Reichstags hat am

Dienstag die erſte Leſung der Vorlage beendigt und den Be
ginn der zweiten Leſung auf den 20 März anberaumt Bis
dahin hofft man hinter den Conliſſen eine Verſtändigung
herbeizuführen Ueber die Verhandlungen von Dienstag iſt
nur zu bemerken daß die Erweiterung des S 23 des Preß
geſetzes d h der Zuläſſigkeit der polizeilichen Beſchlag
nahme von Druckſchriften ohne richterliche Anordnung in allen
Fällen in denen es ſich um Zuwiderhandlungen gegen die
Beſtimmungen der Vorlage handelt abgelehnt wurde nur in

Fällen der Anpreiſung von Verbrechen ſoll in Zukunft auch
die polizeiliche Beſchlagnahme zuläſſig ſein Alle weiteren
Jnitigtivanträge wurden abgelehnt Jm Laufe der Berathung
erklärte der Regierungs Kommiſſar die lex Heinze werde
demnächſt wieder eingebracht wer,den

Sonntagsruhe
Der Handelsminiſter der Kultusminiſter und der

Miniſter des Junern haben eine nähere Anweiſung über
die Sonntagsruhe im Gewerbebetriebe erlaſſen Wir
werden darüber noch nähere Mittheilung machen

Verſchiedene Mittheilungen
Wie ſchon mitgetheilt werden um die Mitte des laufenden

Jahres die Vorſchriften des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes über die Erſtattung gezahlterBeiträge an beſtimmte Verſicherte bezw deren d
in Geltung treten Und zwar wird dies vom 8 Juli ab der
Fall ſein Jn erſter Reihe kommen bei der Beitragserſtattung
weibliche Perſonen in Betracht welche eine Ehe eingehen Jhr
Anſpruch muß binnen drei Monaten nach der Verheirathung
geltend gemacht werden Was die Hinterbliebenen verſicherter
Perſonen betrifft ſo haben den Anſpruch beim Tode männlicher
Perſonen die Wittwe und wenn eine ſolche nicht vorhanden iſt
die Kinder unter 15 Jahren beim Tode weiblicher Perſonen die
vaterloſen Kinder unter 15 Jahren

Der dem Bunde der Landwirthe angehörende national
liberale Kandidat im Wahlkreiſe Eiſenach Juſtizrath Eckels
hat ſich in einer Wahlverſammlung gegen den Antrag
Kanitz erklärt Die Kreuzztg verlangt nun daß Herr Eckels
aus dem Bunde freiwillig ausſcheide da ein Ausſchluß deſſelben
nicht zuläſſig iſt

J Erfurt 12 März Für die bevorſtehende Landtags
Neuwahl im Wahlkreiſe Erfurt iſt zwiſchen den Kon
ſervativen und Freikonſervativen ein Einvernehmen erzielt worden
indem die Konſervativen den vom freikonſervativen Wahlkomitee
zur Wiederwahl aufgeſtellten bisherigen Landtags Abgeordneten
Geh Kommerzienrath Lucins acceptirt und dem Bunde der
Landwirthe in einer neuerlichen Verſammlung empfohlen haben
von der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten abzuſehen

x Weimar 12 März Die am Sonntag hier abgehaltene
Vertrauensmänner Verſammlung der ſozialdemokratiſchen
Partei hat ſich betr der Reichstagserſatz wahl in geheimer
Wahl mit 10 gegen 6 Stimmen für die Kandidatur des Gaſt
wirths und Landtags Abgeordneten Baudert Apolda entſchieden

Der von der Freiſinnigen Volkspartet hier wieder als
Reichslagskandidat aufgeſtellte Fabrikant v Samhammer
Sonneberg hat dem Parteivorſtande eine ablehnende Antwort
zugehen laſſen es muß deshalb zur Löſung der Kandidatenfrage
de Vertranensmänner Verfammlung einbernfen
werden

Mittwoch den 13 März 1895
Anuslaud

Oeſterreich Ungarn Die Politiſche Korreſpondenz er
fe rt von unterrichteter Seite daß von einer angeblichenWineheie des Kaiſers Franz Joſef bei der Eröffnung

des Nord Oſtſeekanals in maßgebenden Kreiſen nichts
bekannt ſei

Frankreich In dem Miniſterrathe theilte am Donners
tag der Kriegsminiſter Zurlinden eine Depeſche aus Majunga

mit in welcher die Ankunft der beiden erſten Transport
dampfer mit der Avantgarde des Expeditonscorps
für Madagaskar gemeldet wird Der Gefundheitszuſtand
in Majunga Tamatave und Diego Sugrez iſt ein aus
gezeichneter

Jn der Deputirtenkammer führte am Dienstag bet
der Wiederaufnahme der Berathung über das Marinebüdget
der Berichterſtatter Thomſon aus die Schnelligkeit der fran
zöſiſchen Schiffe ſei nicht geringer als diejenige der Schiffe
anderer Nationen das franzöſiſche Geſchwader könne dem der
benachbarten Staaten die Spitze bieten und mit welchen auch
immer wetteifern Frankreich beſitze viele Fahrzeuge welche
Gefechtseinheiten erſter Ordunng darſtellen Beifall Admiral
Besnard verſichert daß die Mittelmeerflotte und die Nord
flotte den Feinden gewachſen ſeien die franzöſiſche Artillerie
ſei die erſte der Welt ihren Geſchoſſen kämen keine
anderen gleich Frankreich werde mit dem Bau von
Panzerſchiffen jedoch von weniger großen und ſchnell
fahrenden fortfahren Die Nation welche am Tage nach der
Schlacht das Meer behaupten könne ſei Herrin über das
Meer Die bewegliche Küſtenvertheidigung werde bald gänzlich
durchgeführt ſein die feſten Vertheidiguügsmittel ſeien von jetzt
ab gefichert und die Fahrwaſſer gegen alle Ueberraſchuugen
geſchützt Jnfolge der Vollendung des Nordoſtſeekanals
werde Frankreich ſeine Seeſtreitkräfte im Aermelkangal
und in der Nordſee verſtärken müſſen Der Miniſter
zählt ſchließlich verſchiedene in der Marineverwaltung vor
genommene Reformen auf und appellirt an das Vertrauen und
die Vaterlandsliebe der Kammer Langdauernder Beifall
Hierauf wurde die Generalberathung geſchloſſen

England Jm Unterhauſe erklärte am Dienstag bei der
Berathung des Marineetats der Eivil Lord der Admira
lität Robertſon alle 70 Schiffe des in der Flotten Ver
theidigungs Akte aufgeſtellten Marine Programms ſeien ent
weder in Dienſt oder fertig zur Jndienſtſtellung Der Verſuch
Mannſchaften aus der Handelsmarine für die Kriegsflotte an
zuwerben ſei mißlungen möglicherweiſe ſeien die Anſprüche
der Marineverwaltung zu hoch Die Admiralität habe daher
ein beſonderes Rekrutirnngsſchiff zu einer Rundreiſe um die
engliſchen Küſten ausgeſchickt welches in verſchiedenen Häfen
Mannſchaften rekrutirte deren Alter ein Jahr über dem
Durchſchnittsalter betrng Dieſer Verſuch ſei geglückt
Die großen Verſprechungen welche die Regierung
im vorigen Jahre bezüglich des Schiffsbaues machte
ſeien mehr als erfüllt worden
ſtreik die Gewerbthätigkeit am Clyde lahm legte
Die Streiks der Former und Modellirer im uord
öſtlichen England haben die dortige Jnduſtrie lahm gelegt und
überdies habe der ſehr ſtrenge Winter die Arbeit gehindert
Die einzige Arbeit welche geſtört worden ſei der Bau der
TorpedobootZerſtörer geweſen und ſelbſt von dieſen würden
78 Proz bis Ende dieſes Monats fertig ſein Die allge
meinen Ergebniſſe der Einführung des Achtſtundentages in
den Werften und Arſenalen ſeien ſehr zufriedenſtellende
Redner ging ſodann auf das große dem Hanſe vor
gelegte Programm über und wies darauf hin daß
vor zehn Jahren der Vorauſchlag etwas über zwölf
Millionen Pfund und die Zahl der Mannſchaften 58,000 be
trug in dieſem Jahre erſtrecke ſich die Forderung der Re
gierung auf 18 Millionen und betreffe 88,850 Mann Vor
10 Jahren habe das Deplacement der ſchwimmenden und im
Bau befindlichen oder der Jndienſtſtellung entgegen gehendenSchiffe 692,000 t betragen während es Ach in dieſem Jahre

auf 1,300,000 t alſo das doppelte belaufe Jm weiteren hob
der Redner hervor daß die Einführung der Torpedos ſehr
vieles geändert habe W habe das alte Syſtem der engliſchen
Flotte vor Anker zu gehen unhaltbar gemacht Jetzt müſſe für
geſchloſſene Häfen geſorgt werden welche durch ihre natürlicheViſchaſſenhet z ſind und in welchen die Schiffe in
Sicherheit vor Anker geheu können

Der Premierminiſter Lord Roſebery war durch den
Beſuch in Windſor nicht übermäßig ermüdet Am Dienstag
hat ſich das Befinden weiter gebeſſert Jn der Privatwohnung
des Lord Roſebery fand ein Miniſterräath ſtatt in
welchem der Rücktritt des Sprechers des Unterhauſes und die
Wahl eines Nachfolgers berathen wurde

Rußland Der Nowoje Wremja zufolge hat ſich der
Zuſtand Wiſchnegradski s bedentend verſchlimmert die
Herzthätigkeit iſt ſchwach die Kräfte nehmen ſichtlich ab

Wie die Petersburger Handels und Jnduſtrie Zeitung
meldet iſt dem Reichsrathe der Entwurf eines Reglements
betreffend die Verabfolgung von Darlehen zu land
wirthſchaftlichen Meliorationen zugegangen Darlehen ſollen gewährt werden zu Eniwäſſernige und Be

wäſſernngsarbeiten zu Anlagen für Obſt und Weingärten
Banmſchulen Befeſtigung des Flugſandes Aufführung landwirthſchaftlicher Gebäude zu fort und landwirthf ftlich
techniſchen i behufs Verarbeitung eigener Produkte z
Leitung und Verabfolgung der Darlehen werden in den
Gouvernemens beſondere Komitee s eingeſetzt

Serbien Wie die Frankfurter Zeitung ans Belgrad
meldet hat der Kaſſationshof in geheimer Sitzung das Ur

Obwohl der Kohlen



p thein gegen Tſchebinatz Taiſitſch und Jako witſch
endgiltig beſtätigt dagegen das Urtheil gegen die zu ein
jährigem Kerker verurthellten Tauſchanowitſch Profeſſor
Raftitſch Dr Dinitſch und Stanojewitſch ſowie gegen den
zur Polizeigufſicht verurtheilten Profeſſor Nenadowitſch und
den ehemaligen Kaſſationsrath Nowakowitſch aufgehoben

Egypten Die in Kairo angekommene Leiche Jsmail
Paſſchas wurde am Dienstag früh von der Eiſenbahuſtation
nach der RigaMoſchee übergeführt Der Chediw folgte dem
Sarge bis zum Opernplatze Ueberall herrſchte vollkommene
Ruhe

Oſtaſien Nach einer Meldung der Timesu Tage nd z Punkte deren Erörterung durch die
Friedenskonferenz ſeitens der chineſiſchen Re
gierung zugeſtanden iſt die Unabhängigkeit Koreas
die Abtretung eines Territoriums und die Zahlung
einer Kriegsentſchädigung ein Es werde jetzt all
gemein wenngleich mit Widerſtreben anerkannt daß das Aufgeben des Krieges für die chineſiſche Politik der einzig
mögliche Weg ſei trotz des im Stillen fortdauernden Haſſes
gegen Japan

Deutſcher Reichstag
58 Sitzung vom 12 März nachmittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr v Stephan Graf Poſa
dowsky u a

Die zweite Berathung des Poſtetats wird beim Titel
Beſoldung des Staatsſekretärs fortgeſetzt

Abg Veckh fr Vp erwähnt Beſchwerden der koburger Be
völkerung über den Poſtverkehr Jm fiskaliſchen Jntereſſe ſeien
dem Verkehr Hinderniſſe bereitet worden namentlich von den
preußiſchen Miniſtern der Finanzen und der Eiſenbahnen welche
einen wichtigen Poſtzug haben eingehen laſſen Das habe arge
Störungen des Verkehrs zur Folge gehabt Beſchwerden an
die königliche Eiſenbahn Direktion ſind bisher erfolglos ge
blieben weil ſich die Behörden auf die Geringfügigkeit des
Perſonenverkehrs berufen Der Staatsſekretär v Stephan würde
ſich den Dank der Bevölkerung erwerben wenn er Abhilfe
ſchaffen wollte

Direktor im Reichspoſtamt Fritſch erwidert die Poſt
verwaltung habe ſich die Sache angelegeu ſein laſſen indeſſen
das Verhältniß der Poſt zur Eiſenbahn ſei ja feſt geregelt
Auch für die Zukunft werde die Poſt es nicht an Bemühungen
fehlen laſſen den Uebelſtand zu beſeitigen Der preußiſche
Eiſenbahnminiſter habe jedoch die Sache nicht allein zu ent

h Die ganze Sache gehöre auch mehr in den preußiſchen
Landtag

Auf eine Anregung des Abg Schwarze Ctr erwidert
Direktor im Reichspoſtamt Fiſcher daß bei den Dienſt J

wohnungen die Abzüge welche den Beamten dafür gemacht wer
den geſetzlich alſo im weſentlichen einheitlich geregelt ſeien
Indeſſen richte ſich das nach dem Ortsgebrauch und bei Poſtver
waltern nach der Größe des Hauſes das ſie miethen

Abg Bebel Soz Ueber die Einſchränkung des Packet
betriebes an Sonn und Feſttagen iſt in der Budgetkommiſſion
ausſührlich verhandelt worden Der Staatsſekretär hat ſich geſtern
gegen dieſe Einſchränkung erklärt Aber ein völliges Verbot des
Packetbetriebes iſt von niemandem beabſichtigt Wo dringende
Bedürfniſſe vorliegen und die Abſender die Beſtellung am Sonn
tag unter allen Umſtänden wünſchen kann auch das Eilporto
erlegt werden Gegenwärtig werden am Sonnabend Millionen
Packete von Leuten aufgegeben denen es vollſtändig gleich
giltig iſt ob die Packete am Sonntag oder Montag aus
getragen werden Das Publikum und der Verkehr wer
den ſich auch ſehr bald daran gewöhnen die Prackete
ſo aufzugeben daß ſie ſpäteſtens am Sonnabend ankoinmen
England und Amerika wo der Verkehr ein viel größerer iſt als
bei uns kennen keine Packetbeſtellung am Sonntag Ferner
möchte ich mich dem Vorſchlage des Abg Müller Sagan an
ſchließen die Sonntagspoſtſtunden auf die Mittagszeit zu ver
legen Wie der Abg Lingens betone auch ich daß die Vor
ſchriften über die Sonntagsruhe der Poſtbeamten noch ſehr viel
zu wünſchen übrig laſſen Den Weihnachts Verkehr müſſen die
Beamten ohne Extra Entſchädigung bewältigen Häufig werden
die Poſtunterbeamten von der Poſtmeiſterin auch zu häuslichen
Arbeiten benutzt Die Lage der Poſthilfsboten iſt wie geſtern
ſchon der Abg von Vollmar darlegte eine ſehr traurige Mir
liegen Verordnungen von Oberpoſtdirektionen vor in denen die
Poſthilfsboten nicht nur vor leichtſinnigen Heirathen ſondern
vor dem Heirathen überhaupt gewarnt werden Eines der erſten
Geſetze des Norddeutſchen Bundes war doch das welches die
meiſten Hinderniſſe der Eheſchließung aus Sittlichkeitsgründen
beſeitigte Was damals vor 26 27 Jahren als nothwendig galt
kann doch jetzt nicht als überflüſſig erſcheinen Die vor mir
liegenden Verordnungen ſtammen aus den Oberpoſtdirektionen
Frankfurt a M und Kiel und ſcheinen danach generell erlaſſen
zu ſein Auch die Verhältniſſe der Poſtillone ſcheinen doch nicht
jo zu ſein wie ſie der Direktor t ſchilderte Namentlich
aus Leipzig kommen Klagen über ſchlechte Bezahlung und lange
Arbeitszeit Der Direktor Fiſcher führte geſtern aus daß der
Spar und Vorſchußverein 27 Millionen Mark ſeit 23 Jahren

ſo lange beſteht er geſammelt habe woraus er zu be
weiſen ſuchte daß die Verhältniſſe der Beamten gute ſeien
Aber wenn die Poſtverwaltung die Gründung eines ſolchen Vereins
für nothwendig hält dann per auch die Bedingungen für die
Beamten unter denen ſie Geld erhalten können möglichſt gün
ſtige ſein Der Zinsfuß von 5 Proz iſt aber doch unter dieſen
Umſtänden zu hoch Die Gewichtsgrenze der Briefe müßte von
15 auf 20 Gramm erhöht werden Der Staatsſekretär machte
finanzielle und andere auf den internationalen Verkehr bezügliche
Einwendungen Dieſelben ſind aber von dem Abg Muller
Sagan bereits widerlegt der beſonders nachwies daß der Aus
fall an Einnahmen nicht ſo hoch ſein kann wie der Staats
ſekretär ihn berechnet hat Er würde höchſtens 1 Mill M be
tragen was gegenüber den großen daraus erwachſenden Ver

nicht in Betracht kommen kann Was aber
den Weltpoſtverkehr betrifft ſo ſo in der Preſſe geſtanden daß
auf dem nächſten Weltpoſtkongreß ein Staat den Antrag auf Er
höhung der Gewichtsgrenze der Briefe ſtellen wollte daß aber
dieſer Antrag keine Ausſicht auf Annahme habe weil Deutſch
land dagegen ſtimmen würde Jch frage den Staatsſekretär ob
das richtig iſt Gerade er als Urheber und Gründer des Welt
poſtvereins hätte doch alle Urſache allen Verkehrserleichterungen
zuzuſtimmen ſtatt ſie zu hindern Endlich ſtimme ich auch dem
zu was über den Poſtverkehr in Berlin geſagt iſt daß hier eine

erabſetzung des Portos möglich iſt beweiſt das Proſperiren des
Privatinſtituts Auch hier liegt ein dringendes Bedürfniß vor
welches Befriedigung erheiſcht

Staatsſekretär Dr v Stephan Alle dieſe Punkte ſind geſtern
bereits erwähnt 34 werde mich daher bei der Beantwortung
möglichſt kurz faſſen können Was die Einſchränkung desSonntagspacketdienſtes betrifft ſo bin ja auch i für möglichſte
Einſchränkung Die Verlegung der Schalterſtunden am Sonntag
iſt oft debattirt man e eine große Enquete veranlaßt und die
bei weitem größte Mehrzahl der Handelskammern ſachverſtändige
Kreiſe uſw haben ſich dagegen aüsgeſprochen Der Hinweis auf
England und Amerika e gar nicht denn dort beſteht ja keine
geregelte Packetpoſt Auch hat die Budgetkommiſſion ſich häufig

e infährung der engliſchen und amerikaniſchen Ver
zaltniſſe mit ihrem Phariſäerthum ausgeſprochen Man hat auch
gute Wieder von dem Heirathen der Unterbeamten geſprochen
e generelle Anweiſung in dieſer Beziehung beſteht nicht

kann auch nicht beſtehen da die Poſthiſfsboten von den Ober

mit 19 20
durch gebracht haben ſind gar nicht ſelten
ganz berechtigt wenn die Behörde dieſe Leute vor Unbeſonnen

wo eine Oberpoſſdirektion zu meſſen entſprechend den Leiſtungen
verbündeten Regierungen nicht zu einſeitigen Gehaltserhöhungen

ſind im Privatdienſt an drängen ſchon aus dem Grunde
in deren Verhältniſſe kann ſich die Verwaltung alſo von den anderen nicht berückſi

eiten warntde gigengen war hat das Reichspoſtamt Remedur eintreten

laſſen
geſtellt
nicht miſchen

des Abgrundes geriſſen iworden Eine Herabſetzung des Zinsfußes könnte leicht zu leicht
ſinnigem Schuldenmachen Anlaß
ſetzung der Briefe würde zwiſchen 4 Mill Mk Ausfall

bringen 8einziges Mitglied für einen ſolchen Ausfall der mit der Er Gehälter zu geben
mäßigung der Telephongebühren in Höhe von 5 Mill und der
i des berliner Briefportos in Höhe von 2 Mill etwa monarchiſchen Staate als bedroht hin
11 Mill betragen würde ſtimmen könnte Die Nachricht daß ſelbſtändig iſt für einzelne ſchlecht geſtellte Beamtenklaſſen etwas
auf dem nächſten Weltpoſtkongreß der Antrag auf Erhöhung der
Gewichtsgrenze für Briefe von 15
werden würde daß aber Deutſchland ſich dagegen ſträube iſtfalſch Jch habe davon noch nichts gehört und müßte es wiſſen Beamtenklaſſe die ein Gehalt von 650 bis 900 M bezieht in
e et S i b wenigſtens es wird der letzte ſein den Bezug des Höchſtgehaltes von 900 M erſt nach 21 Dienſt
Heiterkeit war die

Schwierigkeit der Briefbeſtellung in Berlin
Durchſchnitt 500,000 Briefe täglich zu beſtellen von dieſen haben

dieſen kommen etwa 15,900 mit unerheblicher Verſpätung an
Die Adreſſaten der anderen 8700 müſſen erſt mit dem oreß
kalender Litteraturkalender Einwohner Meldeamt

1700 ſind im Durchſchnitt täglich unbeſtellbar und Poſtverwaltung ſo durchzuführen daß eine Schädigung der Be
Kürzlich mußten an einem Tage amten vermieden wird Daß die verbündeten Regierungen dieſe

Reſolution nicht beachten iſt wirklich nur bei uns möglich Wir
d übrigen ſoll können aber verlangen daß die Schädigung der Beamten ver

ehalten werden mieden wird

werden 1
müſſen zurückgeſandt werden i Ta00 Briefe zurückgeſandt werden weil ſie nur die Auſſchrift
trugen Herrn Richter in Berlin Heiterkeit
alles gründlich unterſucht und weiter im Auge

Abg Dr Schultz Lupitz hält alles was vom Abg beibebaltenSchönlank vorgebracht worden ſei für vollſtändig vom Regie
rungstiſche widerlegt Er müſſe aber noch ausdrücklich es als
unpraktiſch bezeichnen altgedienten Unterbeamten die Poſtagen

Die Sozialdemokraten außerdienſtliche Verhalten der Beamten ihre politiſchen und
a zu kümmern und ſie abhängig

zu machen

turen auf
hetzten überhaupt vergeblich die Unterbeamten auf dieſe laſſen
ſich nicht verhetzen Das beweiſt eine Kundgebung der Beamten

ſtehen feſt und werden länger feſtſtehen als Sie Beifall rechts
Unruhe bei den Sozialdemokraten

Abg Schmidt Eberfeld Frſ Vp Was hier vorgebracht Jch
wird richte ſich nicht gegen den Staatsſekretär Derſelbe habe
die Ermäßigung der Fernſprechgebühren abgelehnt aus finan
ziellen Gründen und wegen der hohen Anlagekoſteu e
Erleichterung des Verkehrs bringe doch erſfahrungsgemäß eine
Vermehrung des Verkehrs und damit der Einnahme Das werde
ich wie bei Einführung der Poſtkarten auch bei den Fern
ſprechern zeigen Die Einführung von Geſprächzählern bis zu
deren Einführung der Staatsſekretär die Verbilligung der Fern
rer vertagen wollte wäre der ſchlimmſte Rückſchritt

en man
Staatsſekretär ſei nicht eingegangen auf die geſtern erwähnte
Verfügung daß nicht angeſchloſſene Perſonen die Fernſprech
anſchlüſſe nicht benutzen
eigener Angelegenheit
zu den unzuträglichſten Kontrollirungen führen
den Staatsſekretär

grenze werden überaus verſchieden angegeben Der
ſekretär berechnet ihn auf 3 Mill
die Anzahl der Briefe zwiſchen 15 20 Gramm ſo groß ſei wie
die zwiſchen 20 250 Gramm tVermehrung der Briefe würde binnen wenigen Jahren der Aus
fall gedeckt ſein

der Ausfall infolge der Herabſetzung der Telephongebühren
würde ſich durch die Vermehrung der Anſchlüſſe bald ausgleichen

Aber letztere bringen un verhältnißmäßig hohe Koſten Das ung t
beweiſt auch daß der Unterſchied zwiſchen den großen und kleinen Kündigung des Handelsvertrages
Städten in Bezug auf die Anſchlüſſe nicht ſo groß iſt wie man
annimmt

nun gebracht werden ſondern auch mit denen in anderen
Städten
ſehr geringfügigen Ausnahmen überall höher als bei uns ab
geſehen davon daß nirgends ſo prompt gearbeitet wird wie bei
uns Wir haben Unterſuchungen anſtellen laſſen und es hat ſich
herausgeſtellt daß wir billiger nicht werden können

der Telephongebühren die auch von einer Reihe von Handels
m v de h t ſich nochmals der VegAbg Dr Förſter Antiſ nimm nochma er Bezüge S rder Militäranwärter während ihrer Irobedienſtzeit an Fammelbrunnen der

Reſolution der Kommiſſion betr die Beſchränkung des Packet
betriebes am Sonntag angenommen

ſtaatsſekretär mit 20,000 M
Direktoren je 15,000 M
Poſition für den Unterſtaatsſekretär geſtrichen und will nur die

drei Direktoren bewilligen mmtDie Abgg v Leipziger v Maſſow Dr Lieber Montabaur daß vom 1 April ab nur no
und RNeindl beantragen den Unterſtaatsſekretär zu bewilligen
dagegen eine Direktorſtelle zu ſtreichen und demgemäßz nur zwei
Direktoren zu bewilligen

Außerdem liegt folgende Reſolution der Kommiſſion an der Nacht zum Sonntag trafen die Jagdpächter Knopf und

vor Willmer und der

daß wir für den Antrag v Maſſow ſtimmen werden da das
Bedürfniß der Errichtung einer Unterſtaatsſekretärſtelle bei dem
geſteigerten Verkehr nicht zu verkennen iſt
allem ſachliche Gründe zu unſerer Stellung dann aber auch
perſönliche inſofern als wir gern etwas dazu beitragen wollen
dem ſehr verdienten Staatsſekretär ſeine Laſt etwas zu erleichtern
Ebenſo treten wir für die Reſolution der Kommiſſion ein um
den berechtigten Beſchwerden der Poſtaſſiſtenten und Poſtſchaffner
die eine Entſchädigung rn für die ihnen durch die Ein

s der Dienſtalters
helfen

t iſt eingeführt worden auf das Drängen des Reichs
ags

nehmlichkeiten
wo ein beſonderes Bedürfniß vorlag verwendet werden konnten
Bei dem neuen Syſtem handelt es ſich nun aber nicht um eine
Schädigung der Beamten
Die Vortheile des alten Syſtems mit denen des neuen Syſtems

Hammacher wird wenn er zur Annahme gelangt eine Gehalts
aufbeſſerung der Beamten überhaupt zur Folge haben muſſen
denn die Kluft zwiſchen einzelnen Beamtenkläſſen würde zu ſehr

t reſſortiren Die Fälle aber wo Poſthilfsboten j erweitert werdenvuntdirektionen reſſ roßes Unglück da Hammacher deſſen Berathung beizuwohnen ich wegen anderer
Und da iſt es doch dringender Dienſtgeſchäfte verhindert ſein werde

bündeten Regierungen

ich inahren geheirathet un

Jn einem Falle

Die Poſtillone in Leipzig
Der Vorſchußverein hat viele Beamte vom Rande

und unendlich viel Segen iſt geſtiftet

eben Die Gewichtsherunter im Etat nicht beſchloſſen
ciplin der Beamten beitragen wenn aus der Mitte des Reichs

Glauben Sie daß im Bundesrath auch nur ein tages heraus verlangt wird einzelnen Beamtenkategorien höhere

höhere Gehälter zu verlangen
auf 20 Gramm eingebracht ſondere Verhältniſſe begründet

ihrer Pflicht

rmäßigung des berliner Brieſportos jahren gelangen zu laſſen

Das führe ich aus gegenüber dem Antrage

t Nur die ver
ſind in der Lage die Gehälter zu be

Der Reichstag ſollte die

weil dann ein Petitionsſturm
d tigten Beamtenkategorien hervor

erufen werden würde Dieſe Verantwortlichkeit ſollte der
eichstag in ſeinem eigenen Intereſſe nicht übernehmen Selbſt

in der Konfliktszeit 1863 hat das Parlament Gehaltserhöhungen
Es muß zur Erſchütterung der Dis

Lehnen Sie alſo den Antrag Hammacher ab
Der Schatzſekretär ſtellt die Autorität im

wenn der Reichstag ſo
Abg Singer Soz

Der Antrag iſt doch durch be
i Die Regierung hält es mitfür die Beamten zu ſorgen vereinbar eine

Da muß der Reichstag eintreten
glaube der Vorredner hat keine Vorſtellung von der Auch ſchon früher einmal iſt der Reichstag ſelbſtändig vor

Hier ſind im

dem Lande zu übertragen

ſich denken könne

ſprechen dürfen Das müſſe
dieſe Verfügung zurückzunehmen

Direktor im Reichspoſtamt Scheffler

Denn dieſe Anſchlüſſe müſſen nicht nur unter ſich in

ermittelt kanzler aufgefordert d

und der Gnade ihrer Vorgeſetzten die bei
Zulagenſyſtem
Früher

gegangen als er verlangte für die Angehörigen der zu Friedens
übungen einberufenen Soldaten Unterſtützungen zu gewähren

durchſchnittlich 24,600 Briefe eine mangelhafte Aufſchrift Von Will die Regierung etwa die Verantwortlichkeit übernehmen ein
Etatsgeſetz nicht zu ſtande kommen zu laſſen falls der Reichstag
an ſeinem Verlangen u Der Reichstag hat den Reichs

e Dienſtaltersſtufen für die Beamten der

Auf jeden Fall muß das Dienſtaltersſtufenſyſtem
die Beamten von der Laune

bei dem früheren
maßgebend waren freigemacht werden

atten die Vorgeſetzten ſogar das Recht ſich um das

werden weil

Das iſt der Geiſt der durch die Poſtverwaltungund Unterbeamten in Oebisfelde Cachen bei den Sozialdemo geht Daher iſt es ein Mangel daß den Beamten nicht ein
kraten Die Unterbeamten ſind nicht unzufrieden Wir Bauern klagbarer Rechtsanſpruch auf die Dienſtaltersſtufen gegeben
werden jeder Erregung von Unzufriedenheit entgegentreten Wir wird Verſchiedene Parteien ſcheinen lieber in dieſem Jahre

noch auf die Durchführung des Dienſtaltersſyſtems zu verzichten
weil eine Anzahl eamten dadurch eventuell geſchädigt werden

halte es aber doch für richtig nicht noch ein Jahr zu warten
Der Reſolution der Kommiſſion ſtimme ich felbſtverſtändlich zu
wünſche aber eine Ausdehnung derſelben auch auf die Beamten

Aber jede der Klaſſe 45 für die die Syſtemumwandlung allmälig eine
Schädigung von 500 bis 600 Mark bedeutet

Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowski Der Vorredner thut
dem Bundesrath Unrecht Die verbündeten Regierungen haben
diligentiam präſtirt und ſind ſoweit es möglich war der Reſo
lution des Reichstages nachgekommen Hätten ſie es vollkommen
gethan ſo hätten ſie eine Anzahl von Beamten geradezu ge

Davon bitte er abzuſehen Der ſchädigt Der Vorredner kann ſich verſichert halten wenn der
Reichstag uns die Mittel zur Verfügung ſtellt um mit einer
allgemeinen Aufbeſſerung der Beamtengehälter vorzugehen daß die

und die Angeſchloſſenen nur in verbündeten Regierungen das dankbarlichſt acceptiren werden
doch Es handelt ſich hier nicht um eine Gefährdung des Etatsgeſetzes

Er bitte auch nicht um die finanziell ganz unbedeutende Summe um die
Die den Landbriefträgern ihr Einkommen aufgebeſſert werden ſoll

Zahlen über den Ausfall bei einer Erhöhung der Briefgewichts ſondern um ein ſehr wichtiges ſtaatsrechtiiches Prinzip Es iſt
Staats ein Präcedenzfall vorgekommen bei der Bemeſſung der Gehälter

Daraus gehe hervor daß der Reichsgerichtsräthe auch da wurde ein Antrag der Kom
miſſion auf Erhöhung der Gehälter angenommen aber erſt nach

Bei der zu erwartenden großen dem der Vertreter der verbündeten Regierungen im Namen des
Reichskanzlers eine entgegenkommende E
Trotzdem hielt ſich der Referent verpflichtet zu erklären daß die

Der Vorredner meint ganze Kommiſſion einſtimmig eine Wiederholung dieſes Vor
ganges nicht wünſche

klärung abgegeben hatte

Die weitere wird hierauf vertagt
Nächſte Sitzung ittwoch 1 Uhr Antrag Heyl betr

mit Argentinien Antrag
Rickert betr Aenderung des Wahlgeſetzes

Schluß Uhr
Das iſt ſehr theuer Die Telephongebühren ſind mit

Abg Beck
Rieſelfelder

re fungskommiſſion ſtattgefundene Prüfung für Einjährig Freitoburger e i dent t auf die vorher von ihm berührte yiklige hat ein recht ungünſtiges Reſultat gehabt

Provinzial Nachrichten
tie 12 März Schlechtes Ergebnißſie in dieſen Tagen vor der ſtaatlichen Prü

Von
44 Examinanden beſtanden nur 12 am erſten Tage fielen vonAbg Dr MüllerSagan Frſ Vp empfiehlt die Herabſetzung 12 bereits 10 durch Die Dükeranlage durch die Strom

Damit ſchließt die Debatte Der Titel wird bewilligt und die

Jn Titel 2 fordert der Etat u ggra einen Unter
owie

fließen kann ielfähig ſind kann zum erſtenmalej Kanalwaſſer nach den Rieſel
feldern gedrückt werden

elbe und die Alte Elbe iſt ſo weit fertig daß das Kanalwaſſer
der Altſtadt und mit eigenem Gefälle bis zum

umpſtation auf dem Cracauer Anger hin
Sobald die Maſchinen der Pumpſtation betriebs

Halberſtadt 12 März Die Tabaksſteuervorlage
wie bisher für drei und das dadurch bedingte Zurückgehen der auch bier ſehr lebhaft

Die Kom miſſion hat die nene betriebenen Cigarrenfabrikation hat zur Folge gehabt daß am
letzten Sonnabend den idarbeitern ec in ſämmtlichen Fabriken der Stadt mitgetheilt wurde

gegen Tauſend zählenden Cigarren

ch halbe Tage gearbeitet
werden ſoll Nachdem die Arbeitszeit gegen früher ſchon vielfach
verkürzt war trifft die neue Maßregel viele Familien recht hart

Eickendorf 11 März Kampf mit Wilddieben
nſpektor Sch aus Mühlingen in der mühDen Herrn Reichskanzler zu erſuchen bei Aufſtellung des lteiches mit 3 Wilddieben zunächſtjährigen Reichshaushaltsetats für diejenigen Klaſſen von n d W 0 Wilhner den er badntch

Beamten der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung welche verwundete Es entſpann ſich nun ein regelrechter Kampf beida intührung des Dienſtaltersſhſtens in ihren Gehalts dem die Wilddiebe ſſch auf Eicendorf über den Dreiſöhneberg
verhältniſſen geſchädigt werden insbeſondere für die Klaſſen
23 34 und 38b die Gehaltsſtufen ſo zu erhöhen daß eine ſolche
Schädigung vermieden wird

Abg Hug Ctr Jch kann namens meiner Freunde erklären

Uns bewegen vor

tufen zugefügten Schädigungen abzu

Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowski Das Syſtem der Dienſt

Das alte Syſtem hatte für die Verwaltungen große An
Es waren Gehaltserſparniſſe möglich die dann

ſondern nur um ein lucrum cessans

u verbinden iſt eine cöntradictio in adjecto Der Antrag

zurückzogen

Verſammlung berieth geſt s Hebeſitzer Vereins an den Magiſtrat in welchem die ſtädtiſchen
Behörden erſucht werden künftighin die Beſeitigung des Schnees
aus ſämmtlichen Straßen der Stadt auf Koſten der Kämmerei
kaſſe und durch vom
ſpanne ausführen zu laſſen
nur die Reinigung des Bürgerſteigs und des Rinnſteigs obliegen
Entgegen dem Antrage des Referenten das Geſuch einer ge

Bei dieſer Gelegenheit wurde noch zweimal
eſchoſſen Nachdem W in ärztliche Pflege gebracht wurde die

ins Verfolgung der Wilddiebe wieder aufgenommen und einer hierAbg Singer Soz beantragt auch die Klaſſe 45 vor einer erſo
ſolchen Schädigung zu bewahren bei ſeiner Schweſter entdeckt und verhaftet Ein Wilddieb floh

nach Glöthe zu Zwei der Wilddiebe ſollen der Knecht Schmidt
und ein gewiſſer Paul Lüttge ſein

12 März Die StadtverordnetenMerſeburg
eſtern über ein Schreiben des Haus

Magiſtrat engagirte Arbeiter und Ge
Den Hausbeſitzern ſoll fernerhin

miſchten Kommiſſion zu überweiſen entſchied ſich die Verſamm
lung mit großer Mehrheit dafür dem ablehnenden Beſchluſſe
des Magiſtrats zuzuſtimmen Der verſtorbene Mühlenbeſitzer
Kürbitz hat der Stadt teſtamentariſch 3000 M überwieſen
deren Zinſen alljährlich an alte oder kranke bedürftige Perſonen
vertheilt werden ferner 600 deren Zinſen für die beiden
hieſigen Kleinkinderbewahranſtalten zu gleichen Theilen Ver
wendung finden ſollen

S Eisleben 12 März Der Reminiscere Markt Leite
in d J das Schickſal der ganzen Stadt er iſt verkracht Wegen
der beim Viehhändler Katzenſtein ausgebrochenen Maul und
Klauenſeuche war noch 2 Tage vorher die Avdrg des Vieh
marktes behördlicherſeits verboten worden Alle Bemühnngen
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im Obervpräſidenten im Hiublick auf die getroffenen Vorſichtsgen t des Marktes zu ermöglichen blieben
v los Wenn auch eine kleine Anzahl Pferde aufgetrieben
erf das Hauptgeſchäft der Schweinemarkt war unterbunden
Wer Schaden der Geſchäſtsleute iſt zu ermeſſen wenn man in
Der gung zieht daß dies ſchon in Kürze der dritte Markt iſt
ErwWfaltt einer wegen des Rothlaufes unter den Schweinen

b der große Wieſenmarkt wegeu der Cholera Gefahr

Erfurt 12 März Ablehnung Selbſtmord
Der Gewerbeverein hielt geſtern abend eine außerordentliche
Verſammlung ab in welcher ein aus der Mitte der Mitglieder

aus geſtellter Antrag in Rückſicht auf den Fehlbetrag derLehſabrigen Ausſtellung und in fernerer Berückſichtigung
der kleinen Garantiefondszeichner den vom Vereine eingeſtellten
Garantiebeitrag von 10,000 M voll einzuzahlen mit kleinerMajorität äbgelehnt wurde Nunmehr dürftenſich auch die Subſkri

henten großer Theilbeträge der Garantfeſumme zu einer Voll
einzahlung ihrer Antheile nicht bereit finden laſſen Der hieſige
Gewerbeverein beſitzt zur Zeit ein Vermögen von etwa 20,000 M
bei einer Mitgliederzahl von nahezu 1200 Geſtern machte
ein Sergeant der Garniſon ſeinem Leben durch Erieſigen
re ein Ende as Motiv zu der That ſoll in entdeckten

nierſchlagungen zu ſuchen ſein

nwungen Der König ernannte u a den Premier Lieutenantder W en von Seydlitz 7 Hans
Waldemar von W ulffen zu Mahndorf bei Halberſtadt den Landrichter
M aximilian von Geidern Crispendorf zu Greiz den HanptmannWe CompagnieChef im Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1
Magdedurg Nr 26 Clemens von Bockum Dolffs den Hauptmann
und Compaguie Chef im nfanteri Regiment Fürſt Leopold von An
hait Deſſau 1 Magdeburgſſches Nr 26 Veit von Obern i
den Landrath a D Ludolf Freiherrn von Us lar Gleichen zu Hil
desheim den Landrath Alexander von Keudell zu Eſchwege den Ritt
meiſter und EskadronChef im Königl Sächſ 2 Unlanen Ulanen Regiment Nr 18
Wolf Caspar Joachim von Zezſchnitz nach Prüfung durch das Ka
pitel und auf Vorſchlag des Herrenmeiſters Prinzen Albrecht von Preußen zu
Ehrenrittern des JohanniterOrdens

Altenburg 12 März Hoftheater Landtags
wahlen Die für hente abend anberaumte Opernvorſtellung
muß weil ſich für den erkrankten Tenorbuffo kein Erſatz fand
ausfallen eine andere Vorſtellung war auch nicht zu ermöglichen
da eine ganze Reihe von Darſtellern ebenfalls erkrankt iſt Ju
folgedeſſen bleibt unſer Hoftheater heute geſchloſſen wegen ſo
zahlreicher erkrankter Künſtler wohl das erſte mal ſeit ſeiner vor
25 Jahren erfolgten Eröffnung Am 13 d beginnen in
unſerem Oſtkreiſe die Landtagswahlen

8 Leipzig 12 März Junge Briefmarkendiebe Zwei
Jungen im Alter von 12 und 14 Jahren ſtahlen in einerVrieſmarkenhandlung ſeltene Stücke im Werthe von 500
verkanften vier derſelben an einen Händler und vernaſchten den
Erlös Die kleinen Philetaliſten kamen zur Haft

M Meiningen 12 März Vom Hofe Kaſernen
neubau Der Herzog wird ſeiner auf den I April ſtatt
findenden Geburtstagsfeier wie gewöhnlich aus dem Wege gehen
und in den nächſten Tagen in Begleitung ſeiner Gemahlin der
Freifrau von Heldburg eine längere Reiſe ins Ausland
antreten das nächſte Ziel der Reiſe iſt Amalfi in Süditalien
Der Gemeinderath genehmigte den Ankauf des Grund und
Bodens für die von der Stadt zu erbauende Kaſerne für den
Quadratmeter wurde durchſchnittlich 1 M gezahlt Der Neubau
muß bis zum 1 Okt fertiggeſtellt ſein da zu dem genannten
Zeitpunkt das 3 Bataillon des 32 Regiments von Kaſſel hierher
überſiedeln wird

Vermiſchtes
Ein ungerathener Enkel Eine arge That wurde geſtern

in Berlin in Moabit verübt Der 18jährige Lehrling Max
Zimmermann hat daſelbſt ſeine Groß mutter Frau Graß
nick nach einem voraufgegangenen Streite anſcheinend mit einem
Handfeger ſo unglücklich auf den Kopf geſchlagen daß Frau
Graßnick kurze Zeit nach dem Vorfall ihren Geiſt aufgab Die
alte Frau hatte zu dem Burſchen der von Jugend auf ein
rechter Thunichtgut geweſen iſt eine rührende Liebe ſie darbte
ſich die Biſſen von dem Munde ab um ſie dem geliebten Enkel
kinde zuzuſtecken Sie wurde auch nicht anderen Sinnes als
der Burſche der niemals im Hauſe gehorchen wollte von Schimpf
worten zu Thätlichkeiten gegen ſie überging Geſtern morgen
hatte ſich der verrohte Burſche nicht entſchließen können an die
Arbeit zu gehen Er wurde deshalb von Frau Graßnick zurecht
gewieſen Was nun folgte wird erſt durch die Vernehmung des
Thäters mit Sicherheit aufgeklärt werden können Frau Graß
nick kam nach dem Streite aus der Küche nahm einen Stuhl
und ſetzte ſich an den Tiſch Sie begann zu röcheln Mein
Gott was iſt dir Friederike fragte der kranke Ehemann
Max hat mich geſchlagen Mir wird ſehr ſchlimm Nun rief
der erſchreckte Gatte die Nachbarn herbei welche ganz entſetzt
waren als ſie den Zuſtand der Frau Graßnick ſahen Dieſelbe
wurde noch ſchwach athmend auf das Sopha getragen die
Frauen entkleideten ſie und begannen ihr die erkaltenden Glieder
mit Cognac zu reiben Aber menſchliche Hilfe war vergebens
Nach wenigen Minuten that die Unglückliche noch einen tiefen
Athemzug und das Herz ſtand ſtill Der Uebelthäter hatte ſich
bald nachdem er ſein Müthchen an der Großmutter gekühlt
hatte entfernt ſpäter aber kehrte er wieder nach Hauſe zurück
und wurde von der Polizei feſtgenommen

Durchgebrannt Der Bankier Poeti und der Graf von
Jſasca die wegen großer Unterſchlag un gen verurtheilt
worden waren ſind wie aus Rom gemeldet wird durchgebrannt
Beide waren vorläufig aus der Haft entlaſſen worden

Verbrecher im Jrrenhanſe Jm Jrrenhauſe in Rom
iſt ein neues Ve rbrechen begangen worden das noch geheim
gehalten wird Ein epileptiſcher Zündhölzchenverkäufer er
mordete einen gewiſſen Jannucci der gleichfalls epilep
tiſch war

Selbſtmord Jn Long s Hotel in London erſchoß ſich
ein livländiſcher Baron Namens Nolde mittels ſeiner Elephanten
flinte olde ein Mann von 40 Jahren wohnte ſeit zwölf
Monaten daſelbſt und unterhielt Beziehungen zur ruſſiſchen und

gen Botſchaft Er hinterließ einen an den Ättaché der
ruſſiſchen Botſchaft gerichteten Brief mit 70 Lſtrl Jnhalt in
dem er um ein anſtändiges Begräbniß biltet ſowie einen Brief
an ſeinen Vetter den Grafen Kreutz Nolde befand ſich in
ärzlicher Behandlung wegen Morphiumfucht

Letzte Telegramme
Berlin 13 März Nachdem der Staatsſekretär des Aus

wärtigen Frhr v Marſchall am Sonntag vormittag im
hieſigen Auswärtigen Amte mit den franzöſiſchen und
lapaniſchen Vertretern am hieſigen Hofe Konſerenz gehabt
hatte konferirte er geſtern nachmittag zunächſt mit dem frau
zöſiſchen Geſandten Herbette und dann mit dem chineſiſchen
Geſandten Die Vermuthung liegt nahe daß es ſich in
beiden Fällen um die ſchwebenden chineſiſch japaniſchen
Friedensverhandlungen gehandelt hat

Berlin 13 März Eine Kommiſſion des Oſtdeutſchen
Fluß ünd Kanalvereins wird demnächſt unter dem
Vorſitz des Oberbürgermeiſters von Bromberg zuſammen
treten um die Unterlaggen für den Abſchluß eines deutſch
ruſſiſchen Schiffahrtsvertrages ſeſtzuſtellen

Berlin 13 März Wie die Nat Ztg meldet ſoll am
9 d ein Kongreß aller deuiſcher Tabakfabrikanten

und Händler hier abgehalten werden
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Paris 12 März Ueber die zur Theiinghme an der
Einweihung des Nordoſtſeekangals zu entſendenden
Schiffe heißt es weiter Hoche iſt ein Panzerſchiff erſten
Ranges der Neptunklaſſe von 10,500 Tonnen Deplacement mit
einer Geſchwindigkeit von ca 15 Knoten und einem Tiefgang
von 8,30 Metern Dupuny de Lome ein erſt kürzlich

Dienſt geſtelltes Schiff hat ein Deplacement von 6300
onnen

Paris Die Arbeiter der Zündhölzchenfabrik in
Pantin haben die Arbeit niedergelegt und verlangen
die Verwalinng ſolle zu dem früher verwandten Holze zurück
kehren oder die Löhne erhöhen

New Orleans 12 März Die Tumulte zwiſchen den
weißen und farbigen Dockarbeitern dauern fort
Heute früh gegen 7 Uhr feuerte ein Trupp von etwa fünfzig
Baumwollenpackern auf Neger welche ſich zur Arbeit an Bord
eines Dampfers begeben wollten zwölf derſelben ſollen ge
tödtet worden ſein

Handel Gewerbe und Verkehr
Ess en a d Rubr 12 März In der Monatsversammlung

des Westfälischen Kokssyndikats zu Bochum wurde
berichtet Die Koksproduktion im Januar 1895 betrug 424,800 t
gegen 380,000 t im Januar 1894 und im Februar d J 382,122 t
gegen 364,648 t im gleichen Monat des Vorjahres Die that
sächliche Produktionseinschränkung war im Januar 24 Prozent
egen ursprünglich beschlossene 10prozentige Einschrän
ung im Pebruar betrug die Einschränkung 12 Prozent

im März soll dieselbe sich auf 10 Prozent belaufen
Fine weitere Ermässigung der Beiträge ist wabrecheinlich Ver
kauft sind pro März 402,300 t pro April 375,000 t Die Ver
ringerung des Absatzes wurde bauptsächlich durch den schlechten
Geschäftsgang der Eisenindustrie verursacht das belgische und
französiche Geschäft war gut in der übersecischen Ausfuhr
machte sich der englische Wettbewerb fühlbar

Wien 12 März Heute beganu im Ministerium des Innern eine En
uete über dis Reform des FPrivatversicherungswesens unter

Theilnahme der Vertreter des Min steriums des Innern und der Justiz
sowie Sachverständiger aus dem LKreise der Versicherungsgeschäſte Die
Berathungen umfassen die Zzulassungderausländischen Versiehe
rungsgesclischaften im Inlande Ueberwachung der Geschüfts
gebahrung der inländischen und ansländischen Gesellschaften die Rech
nungslegung und Ausweisleistungen die Fondsbewahrung und inshbe
sondere die Feststellung van Normen über die Versicherungsbetheiligung

Zablungseinstellungen In der gestrigen Versammlung
der Gläubiger der Firma Loewe FPahrenborst in Alag deburg
wurde ein Vorsehlag dahin gemacht dass 35 Proz der Forderungen bis
1 Nov 1895 gezahlt werden sollen der erforderliche Betrag ist sicher
gestellt Die Firma tritt in Liquidation

Buenos Ayres 11 März Telegr Goldagio 256
Rio de Janeiro 11 März ſfTelegr Wechsel auf London 9

i ren Wie Produktenberichte
Getveiäe

ILeipzig 12 März Weizen per 1000 kg vetto inländiseher 118
132 ver u Br do auständischer 145 150 A ürFest Roggen per 1000 kg uetto inländischer 112 422 M bez u

Br do aus ländischer A FPest Gerste per 1000kg uetto Braugerste 130 150 AI bez u Er feinste über Notiz do
Mahl u Futterwaare 100 108 A bez u Br II afer per 1000 kg
netto in ländischer sächs 104 119 bez u Br do austündischer

Hamburg 12 März Weizen loco fest holsteiuischer loco neuer
130 138 Roggen loco lest mecklenbargischer loeo neuer 128 130
russischer loco fest loco neuer 80 82 IIafer fest Gerste fest

Steftin 12 März Weizen oco unveränd neuer 225 140 per
April Mai 140,50 per 5Iai Juni 141 25 Roggen loco

bis

test 113 119
per April Mai 120,00 per Mai Juni 120,75 Pomm Hafer loco 100 110

Wie n 12 März Weizen per Frühj 6,83 Gd 6,8 Br per AMai
Juni 6,89 Gd 6,91 Br Roggen per Frühj 5,60 Gd 5,82 Br per Mai
Juni 5,92 Gd 5,94 Br Hafer per PFrühij 6,55 Gd 6,97 Br per Mai
Juni 6,34 Gd 6,36 Br

Pest 12 März Weizen ruhig per Frühj ö,73 Ga 6,74 Br perHerbst 7,06 G 07 Br Roggen per Frühj 5,08 Gd 5,60 Br lafer
per Frühi 6,20 Gd 6 22 Br

New York 12 März Telegr Aufangeberieht

Mai 62 J
Weizen per

Zuchker

Hamburg 12 März Schlussbericht Rüben Rohzueker 1 Pro
ukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

März 9,15 per hlai 9,25 per Aug 9,52 ver Okt 9,57 Ruhig
Hamburg 12 März Bericht der Uamb Firma Joswieh u Comp

Rüben Rohzueker I Produkt Basis 88 frei an Bord UMamburg per
März 9,17 per OKt 9,571 Kuhig

Paris 12 Alärz Schlussber Rohzucker behauptet 88 loco 25,75
26,00 Weisser Zucker behauptet Nr 3 ver 100 kg per Alärz 26,87
per April 27,00 per AMai Aug 27,37, Okt Jan 27,75

London 12 März 96 Javagucker loco 11 ruhig
zucker loco 9 rubig

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Leipzig 12 März Raps per 1000 kg netto Rapskuchen

wer 100 kg netto 8 M Br Rüböl per 100 kg netto ohne Fass
tlüssiges 43 A bez Pester

43 20Se tutin 12 März
Sept OKt 43,20

Ereslau 12 März Rütöl per Febr 42,50 per Mai 43,00
Köln 2 März Rüböl loco 48,00 per lai 46,30 per Okt 46,10 Br
Bremen 12 März Sehmalz Höher Witeox 36 Pfg Arwour

hieid 35 Pfg Cudahy 36 Pfg Fairbanks 29 Pfg Speck Steigend
Short elear widdling loco 30 Januar Februar Abladung

Hamburg 12 Alärz Rüböl unverzollt still loco 44
Best 12 März Kohlraps per Aug Sent 10,70 Gd 10,75 Br
Paris 12 März Sehlusserieht Rüböl röhig per März 57,50

per April 55,70 per Mai Aug 49,50 per Sept Dez 47,50
Antwerpen 12 März Sehmalz 85,, Margarine ruhig

Potroleum
Stettin 12 Mä z Loco 11 25
Hawburg 12 März Petroleum le

loco 6,40 Br
Bremen 12 März Börsen Schluss Bericht Ratfſinirtes Petroleum

Oftiz Notirung der Bremer letroleum Börse öher Loco 6,35 bez
Antwerpen 12 AMkrz Sehluss Bericht Raflfinirtes Type weiss

Rüben Roh

tüböl loco fester per April l ai per

höher Standard white

loco 162 bez u Br per März 16 Br per April Al i 160 Br per
Sept Dez 16 Br Steigeud

Wasserstünde bedeutet über unter Null

n anArtern Bröckenpegel 11 Febr 068 12 März 10,69 1
Weissenfels Oberpegel 2,42 2,44 2do Unterpegel 0,32 396 4Trotha 12 März 2,02 13 Alärz 02Alsleben Oberpegel 11 März 2 6 12 März 2,36
do Unterpegel 1,58 1,65 7Bernburg 25 137 12Kalbe Oberpegel 1,52 1,54 2do Unterpegel 2 0,74 0,82 8

Molädau Iser BEger REIbe
März Fall Wuen s März FanſWuehs

Budweis 11 0,50 Torgau 12 F131
Prag Vittenberg 1,72 1Jungbunzlau 10 Rosslau 0 150,15 Barb 1,52 30Pardubitz Magdeburg 1,91 4Brandeis Tangermüudo e uMelnick Wittenberge ,62 7Leitmeritz 2 PDömitz Peg 11 1,20 12Aussig 12 0,351 3 Lauenburg 12 p1 es 6
Dresden 1,42

Dresden eisfrei Torgau Eisstand Rosslau eisfrei Magdebarg Eis
gtand Tangerwünde Lisstand Witteuberge Eisgang Dömitz etwas
Treibeis Laucnburg wenig Eis Trotha Eiestaud

Berliner Börse vom 12 März
GBrgänaung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt

Deutsche Fonds u Staatspap Mosceo Kjäenn 4 1102 600
Bad Sinnis Fis Anl 4 108,990 Mosco Ssmolensk 5 101
Bairiesche Anleihe 4 1606 70b26 r
örnunsoh w 20 Tr T ſſos 100 erezaus k 40Köin Mind Fr Anih 143 258 e 13Hamb 50 Thlr Loose 3 144,00be Fran ankern 3 rMeiningoer 7 M Loose 25,008 iWaraehanu Wenn o 4
Olden b 40 Thlr ILoore 3 129,406 do IX Ser 157

Wlncdika Fort eBarſetia 100 Tire Looseſ ſ 39 106 Northern Vae I bisis2i 110,00
Freiburger 15 Fr Iosel 28,500 do II 19331 6 860,600
Mailänderloliiro Looso 14,69b do l r 19371 6
Mexiknner Aul à 100 6 80,406 do 25do à 20 6 81 1062 I8 Louis u S Fr rz 1931 6 102 000
Oesterr 1660 er 57 I do do do s l 88,500
Rumnn 59 Anl 81 g Anntolische s 91,70Russ Goldanl v 1894 89 10b26 Portug Fisenb O 1686 67

Russ räm Anl 1864 5 d u EEcdlo o 1666 12 Sorb i IIyp Obl A 5 74,60Spanische Exterieurs 478,20b 40 i B 5 43 50
lürkieohe Anlelhe J 1 7do Adminisetr 6 177277 Baunk Aktien

do 400 Fres Loozo 127,506A Bank d Berl Kassenv S 28 89Ungnriseho Gold A l 104 10b Berliner Handels Ges 5 187,2563
Deutgcehe Hypoth Pfandhbriofe r
Anhalt Dessauer Pkdbhr 4 10,896 hapiger Privatian d 5 u 50
G Gr B IV r 110 800 Ibenitsehe frundsehuli 6 132 25
do r7 19 1 Esscner Kredit 7 133,8920do soo Ilamburg Ilypoth B 8 II154,00do VII unkb b 1903 4 1105,6 amb Com o Mioo 1 4 126,250

Heuis Griudseh Obl, 4 1100 70b Koöulgeberv Voroiusb f 4, 104 50610
do do V VI 4 10s ob e er on s 2 139 7061

Den 1750 labee er icomnierzi i22,250
do un vin 19601 4 104,50b Nordd Grund Kredit 3 112 63626

r n re 4 161,00B Iudustrie Aktiendo o 3 101,00beininger Hyv Ptav 5 102 500 d J iutedegintubr re
do II uvkdb hist00 4 104,80b20 a reg Berl viurirx 4o EFrüm Plavr 4 140,803 e rer ler GrNordd Gr Op2d uu 101 dorton e 4 1101 750 Omnibus Geseilsehati 13226,906

V VI 1900 x t Braunschweiger Jute 8 I152,90b2BV Vul T 2 10 43zä detailinunetr ſ156,250do VII VIII 1904 uk 4 105 80bat harlotib WVueserwerk 9 194 50 b
P R C Pld4 I II rz 110 6 116,006 Ohem Fuhr Sehorivy t 27
do III V VI r 100 5 1109,750 Heer G o 60 000f r Elhwerfol Farbentahbr 18 296 008
e t r r Eramannsdort Spinn 6 89,906

do do 9 u Harburg Wien Gummi 20 292,50b269 h ling a In Kiseng 5 115 00b26r r 2 800 Arf steniaum Gier T72250do do XV XVIII 4 194 So Velgeg lin b z 62 7110
Pr Up V 4 Cert 4 101 a Läo Co 8 877 80v20

e tn ſengree er e Mlugdeburger Binbhunk 2 75,100
Bivenbahn Stamm Aktien Neuroder Kunstanstalt s 111,00b26

Nordd Eiswerke 3 80,30b26HBuschtiehrader B o Oppelner Portl Comnit 4 117 90b
Halheret Blankonb s 128,5062 Pausage 4 84,7563
Hall Meridionul Eb 68 2 80 Plerdehnhu Breslauer 7 168,2560
Jura Simpl K v Westh 0 18,50h2 So mens Glus Inder 11 182 5026
De nizebe Biaenb St Prior ln hre Pale 12 1 129 2erre

Breslau Warschuu 64 be Vilhelmshütte 1 e 63 006Dortinund Gronnu H 45 Zuekerfahbr Fraustacit 12 106 10620
Anrienb Mlluwknw e 6 123,50
Ostpreuss Südbahu al i7,7566 Berg werks u Hültten Ges
Suanl bahn 18 70 bi h l Auhalter Kohlenwerkey 9Weimar Gorn J 4 h Baroper Walzwerk 0 e o
Ausläud Bisenb Stamm m a Berzelius 2 eBStamm Prior Aktien Se ar e 5 z
Dagnr Guliz gar Huxer Kohlen kon 12 172,75ve0u Meridionaux S 125 o Geolsenkirch Gussstuhl 2 78,00beB
do Mittolmeerh etkr 62 254 Georg Slarieu St A o 70,8026
Doutsehe Risenb Prior Ohblig do St Pr uMuivz u 75 75 o er 14 en o 2 T T Illugo Bergwerk 7Ditptenes Süitlhaln a inowrazlavw Steinsalzhb isl 66 25t20
Sanlbahn 3102 256 Kutlowitzer s 145 oa rrer IKontgin Mariouhütto 468 beWerrabalu 4 o 29 nie Wunelm eonr 119 80 0
Bisenub Prior Obligationen e 31 77277ſinſ Iis O V St gar 3 1 56 50 r Luertta 2 Zdo MMittelmeerb sur 4 93 4913 iheinische Stuhl Lit C 10 169,506
Lemberg Caernowitzer 4 688,100Hest Frz Sinntab altol 3 93,400 oblig v Indust a Berg w Goes

do e 3 33,0968 Allg Elektr Gesellsch 4do Gold Pr 4 104,5 ba asehersleb Kaliwerke s
Oesterr Lokalhahu 4 102,800 Bochumer Oussstuhl 4

do Nordwesthahn 5 111,250 Dessuuer Gas l
8ülöstor Ruhn Lomb 3 72,70bzBjDortmunder Vnioun 5 1111,70baB

do Obligationen 5 108,800 Gr Berl Plerdeb I u 4 100,000
Uugar Nordostbuhn 5 lumb Packelfuhrt 4do do Gold O 4 105 70b26aurahütie 100,8

do Eisenb Silb A 4 102,708 Naphta Obtigationen 6
lwangorod Dombr gar 103 250 Norddeutscher Lloyd 4
Kosl Woronesch ObI 4 101,0b2 Obersechl Eisen Iud 4 hK Chark Asow ObI 4 101,890 v Tiole Winkler 5 l102 50
Kursk Kiow 4 1102 00b West Gruben Verein
Mosco Kursk 4 I100,20b26Z oöloiseher Garaus 4 u

Lelpziger Börze 12 März

l M Zt M3 Saoh Hent An 2333 97,500 4 Mansat Gew 1882 500 29,750
3 do 1660 97,5027 eo 1679 99,7593 do 500 97,500 154 do Ein 1675 99,756

Fhlr 4 L pr Biaditohl 1684 105,69030 Sinatennl 1865 100 e9 256 4 do 18765 105,6043 do 67 kv 4 500 103,800 32 Ab audoblig 1000 103,40B
a l udrentenbr 600 101,000 do do 5000 103,596
Div Bisenb Stamm Akt Mio
9,97 alienburg Zeitz 390,00b20 s elpe Baubank 99,000
14215 Anssig Tepl 500 I 357 560b0 10 do Bierb Reudu
8 Böhm Westb s 200,256 v Riebeck Co 203,90010 Busechtehrad Lit A 265,000 8 pr Kammgarusp 170,000

10 do do B 263,500 Se do Mlalzt Schkeucd 180 000
10 Galiz K Ludw B 108,506 o Mansfelder Kuxe
6 Gravx Költlach 135,090 p St M 270,005o Saalbahn 53,090 1 s8üchs Kammg Spo Weimar Gera 31,606 Solhrig 93,75b2
1 15 Werrabaln 78,500 7 Büchs AMaseh Fab

Hartmaun 184,2560
Div Bigenb b B P Akt 12 Suche Webstuhl
8,8 Altenburg Zeitz 268,000 o n an
5 Dux Bodeub Lit A o do Sinnmnu r 1895 do äo B 5 Thür Br V Stm Bon e g Kreait t b eier 00hae
8 Allg D Kr A Lpa 188,25620 do do Oblig 105,50

Dresdeuwer Bank 159,7560 s Woestoregeln Part
8219 Gothaer Vrivatb 118,8600 Oblig 103,893
s lLeipriger Bank 138,750 6 Zuckertab Glausig 109,5604
s ZBüehs Bauk 122 009 12 Zuekerratt Halle 145,000
u e 29,750 Aus Bisenb P Ovi

4 Aussig Teplitrer 104,70kVlv Ind Aktien Pr an a 6 Böhn Nordbahn 105s5,000
Stoaaum Priov 5 do do Gold 108,900

Chemn Werkr M 5 Busehtehr B Ndw 108,524
Fabr Aimmerm 124,50b20 5 do Ein 1671 108,500

4 Uröllw Pupierfabr 5 do do 1872 108,508
I Dörstewitz Ratim 58,25d26 5 Dux Hodeubaet 18
2 B W M Sonderm 5 do Em 1671 eStier Vorz A 79,000 5 do do 1874 200a GeraerJntesp u W 103,280 h CQraz Köllgeher 223

Germania Sechw 6 do Em v 1871 u 72 er8ohn 126 006 4 Kaschau Oderberg 2o UUallesche Str B 104,000 4 r Gold l 1023 KetloKlbs O Akt 90 80 5 O Gold o7 Körbisd Zuckertb 97,000 d Prag Tornau 195,500
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Wreitar
Freiburg in Baden

Der geschäſtstührende

V Badische Geld Lotterie
fär die Wiederherstellnng und Freilegung dos Mänsters in Freiburg in Baden

Die Gewinnziehnng der durch Allerhöchste Entschliessung gonchmigten

Fünften Geld Lotterie 3234 Geldgewinne

en E Väsr 89und am folgenden Tage jewells Vormittags S Uhr beginnend im Saale der Kornhalle zu Proiburg in Baden stattfinden

Dr Winterer Oberbäürgermeister

1
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it Bezugnahme auf obige Bekanntmachung empfehle und versende ich prompt auch nach auswärts unter Nachnahbmot Reawn e Original Loose à 3 Mark 11 Loose 30 Mark

ar S ein General Debit
Jeder Bestellung sind 30 Pf für Porto und Gewinnliste beizulügen
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Unter den Linden 3 u 92500 m t
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W WJ M Grob Co Leipzig PDutritzweh
JpecialladriK ren VIversal Potroleun Motoren

nicht Benzin stehender u liegender
in beliehbiger StärkeAnoränung

in allen StaatenPatenteBeste billigste und einfachste Hilfs
maschine für jeden Kraftbedarf so
wie zur Bewegung von Land und
Wasserfahrzeugen Ebenso auch

e W Gasmotorene S bewährter Construction
Musterlager in

PVerlin Uamburg Wien
Paris New Xork etce

Boots werft
Berlin Rummelsburg ad
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Soeding V d Reyde Hoerde i
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede ad

Liegende Auszichkeſſel
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ſtehende Pöhreukeſel

h bis 80 am Heizfl auf Lager
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weit berühmte Original
Bremer Börsenfeder

T S nok ort
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Etikette und Namen gesetzlich geschützt
Anerkannt beste Bureau u Comtoir Feder
Diese im Jahre 1869 unter obiger Bezeichnung
von Mir zuerst in den Handel gebrachten und mit dem
Büde äer Bremer Börse als Etikel e versehenen
Federn sind in allen Schreibwaarenhandiungen
zu haben man achte jedoch anf Namen und Schutze marke da nur diese für die bisherige gute

Gaetahs depeuct uns Garantie leisten

Berlin S S Roeder Königl Hofßtieferant adStahlſedern u Vederhalter Fabrik

Avrs verkauf
Wegen gänzlicher Aufgabe des Detailgeſchäfts verkaufe ich mein

großes Cigarren ca 500 Mille und WeinLager
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Bei Entnahme groſter Poſtengewähre ich namhafte Rabatte ß sroſter Poß r
Franz Strempel Alte Promenade 23

Kupf Badeöfen u Waschkessel
jeder Größe offerirt äußerſt billig rO Stoeckler Kupferſchmiedemſtr Reilſtraße 5

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für VPolkswohl
Die obige Arbeilsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Onagalität zu folgenden Preiſen
Ranmmeter 9,50 Mk

h

/2 2 5D 7 2,75Korb s Om 0,40
Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer

Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quitlungen und Lieferſcheine mit der Be
zeichnung Arbeitsplatz für Arbeitsloſe vorzeigten und die unterzeichnete
Arbeitsſtätte dadurch Veſchwerden über Liefernng minderwerthigen Holzes er
hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeltigen Holzausfahrer
graue Müßzen mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
ſind auch in dem Beſitze von Quiktungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls
mit der Aufſchriſt Verem für Volkswohl verſehen find

Wer geneigt iſt einſere Beſtrebungen zu umterſtützen bitten wir auf die
angegebhenen Umſtände genan achten zu wollen x

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

vor

Geors
ſolideſter und gediegenſter Ausführnng

Da ich durch zu kleine Schaufenſter Ausſtellung nicht in der Lage bin

würdigkeit meiner Fabrikate perſönlich zu überzeugen

n 2 Häuſer weiter hinaganf ſich befindetim Nathskellerbau ſondern 2 Häuſ d e enedel

Geſangbücher
Erbauungöſchriften Claſſker Gedicht Sammlungen

einpfiehlt als geeignete Confirmationsgeſchenke

M Mennberpt Buchhandlung
Poststr 9

S Tausende Belobigungssehrelbeh
à aus allen Theilen Deutschlands

dass man direkt vom Fabrikanten seine lHlerren
Anzug Stoſfe am besten und vortheilhaftesten
beziehit dieserhalb versäorne Niemand unsere
neue Mfusterkollektion mit hervorrägenden

Neuheiten zu rerlangen welche wir an
Jedermano nebst Fabrikpreigen ſranko

ersend
en

Keine Euauschang

kohmann Assmy
Tuckfabrihanten

Spromborg Niodor Lausſt
ad

17 jährige Specialitàät

Sirosse Lüger, Schnelle sachgemässe Lieſerang
Anfertigungsämmmtlicher Arten Bau Disenconstructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation

Hingst Scheller Ilalle aS
Wuchererstrasse 80/81 r

II Stottner Bauiaven Und Pfordo Vor oosung

Ziehung am 14 Mai 1895
3010 Gewinne im Werthe von 247,500 Mark

Haunbtgewime 18 Equipagen und 200 Pferde
Preis des Looſes 1 Porto umd Liſte 20

OriginalLooſe zu angegebenem Preiſe 11 Stück 10 offerirt

b

ſchäſtes dem geehrten Publikum äußerlich auch nur einigermaßen augenſcheinlich zu machen bitte i iden ghger eiger Veſichtigung freundlichſt unterziehen zu wollen um ſich von der Reichhaltigkeit Güte und Preis

Rover ſehr billig daſelbſt

Eisernes Baumaterial je r

Otto Hendel Sortiment Halle Markt 24

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlo in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendhel

Schaible
öbelfabrik und Magazin

26 Gr Märkerſtraße 26
empfiehlt ſein größtes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Paigeriwaaren in größter Auswahl in nur

den bedentenden Umfang meines Ge
ch bei Bedarf meine

Bitte bei Bedarf Preiscourante zu verlangenMehrfachen Verwechſelungen zufolge mache noch beſonders darauf aufmerkſam daß mein Geſchäft nicht direkt

3

Georg schaible 26 Gr Märkerſtr 26

W

sw e z
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5

Fahrräder
beſte engl und deutſche Fabrikate

ſowie Laternen Glocken Sattel
Peitfchen Gepäckhalter

Reifen e
verkanfe unter Koſtenpreis

wegen Aufgabe dieſer Artikel

Bd Abelmann
Halle a Leipziger Str 53

Ein gebrauchtes Dreirad und ein
r

Buckskin Reſte
zu kleinen u großen Anzügen Hoſen c
ſowie eine Partie
zurückgeſetzte Stoffe

werden zu Spottpreiſen ausverkauft

A Wegerich2 Nennhäufer 2 le

K Pfeifer
Mechaniker

Hale Kl Sandberg 23 J
Nähmaschinen

Handlung
Reparatur WerkstattErſai Theile

Nadeln Oele e

v

Aus erster IIand
verſende jedes Maaß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamm
garn und Paletotſtoffe zu Orl
ginalFabrlkpreiſen

Niemand verſäume meine
Muſtercollection zuverlangen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Emmeriteh
Tuchfabrikant

Spremberg auſitz

Altheebonbon
ärztlich empfohlen empfiehlt

Martin Müäller Geiſtſtr 51

Die Expedillonen der Saale Zeltut befinden ſich ten

Gr Ferlin Penr Promenade 1
Markt 24 Waagegebände
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